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Landesbeauftragter für politische Bildung und parteinahe Stiftungen 
rufen Aktionstag „Radikal höflich für die Demokratie vor Ort“ aus

Am Samstag, 14. November 2026, findet erstmals an acht Orten in Schleswig-

Holstein der Aktionstag „Radikal höflich für die Demokratie vor Ort“ statt. 

Lokale Bündnisse aus Kiel, Rellingen, Osterby, Eutin, Malente, Pinneberg, 

Henstedt-Ulzburg und Quarnbek laden alle Interessierten ein. Koordiniert wird 

der Aktionstag von den parteinahen Stiftungen und Bildungseinrichtungen in 

Schleswig-Holstein und dem Landesbeauftragten für politische Bildung.

Der Aktionstag richtet sich an alle Menschen, die sich für ein demokratisches 

Miteinander einsetzen möchten. Den Auftakt bildet ab 10 Uhr die gemeinsame 

Teilnahme am interaktiven Online-Workshop „Radikal höflich gegen 

Rechtspopulismus“ von Tadel verpflichtet e.V. Der Workshop zeigt, wie man  

respektvoll, aber mit klarer Haltung gegen populistische Parolen und für 

demokratische Werte eintritt. Im Anschluss finden dann in den jeweiligen Orten 

individuelle Veranstaltungsprogramme statt. 

Der Landesbeauftragte für politische Bildung, Christian Meyer-Heidemann, 

beschreibt die Idee des Aktionstages so: „Demokratie lebt davon, dass Menschen 

miteinander ins Gespräch kommen – auch dann, wenn ihre Meinungen 

auseinandergehen. Mit dem Aktionstag stärken wir den Dialog der demokratischen 

Mitte und so auch gezielt den Erhalt der Demokratie. Ich danke den lokalen 

Bündnissen im Land für ihr wichtiges Engagement.“

Die parteinahen Stiftungen und Bildungseinrichtungen würdigen den ehrenamtlichen 

Einsatz der Bündnisse. Richard Nägler unterstreicht dies: „Als Hermann-Ehlers 

Stiftung e.V. unterstützen wir den Aktionstag, da ein starker zivilgesellschaftlicher 

Zusammenhalt und ein offener Austausch unabdingbar für eine funktionierende 

Demokratie sind. Die Bündnisse machen deutlich, dass Demokratie immer im 

eigenen Ort beginnt. Aus diesem Grund ist es wichtig, ihnen in ihren Vorhaben zur 

Seite zu stehen."



Auch Doris Lorenz, Heinrich-Böll-Stiftung Schleswig-Holstein, hebt hervor: „Wir 

unterstützen den Aktionstag, um den engagierten Bündnissen vor Ort zu zeigen, 

dass sie nicht allein, sondern viele sind und ihr Engagement für die Stärkung der 

Demokratie im Land gesehen und hochgeschätzt wird."

Nils Hauer, Gustav-Heinemann-Bildungsstätte, freut sich insbesondere darüber, 

„dass es gelungen ist, so viele Bündnisse in der Fläche zu finden, die den 

Aktionstag mitgestalten. Gerade vor Ort in den Kommunen sind wir auf eine starke 

Zivilgesellschaft und engagierte Akteure angewiesen.“

Susann Wilke, Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit, bekräftigt dies: „Wir 

unterstützen den Aktionstag, weil der offene Austausch gerade bei gesellschaftlich 

wichtigen und kontroversen Themen unverzichtbar ist. Auch bei eigenen 

Veranstaltungen erleben wir immer wieder, wie groß das Bedürfnis vieler Menschen 

ist, unterschiedliche Perspektiven kennenzulernen, miteinander ins Gespräch zu 

kommen und einander besser zu verstehen. Diesen Austausch zu ermöglichen und 

zu stärken, ist ein wichtiger Beitrag zu einer lebendigen demokratischen Kultur.“

„Für uns als dänische Minderheit ist der Kampf gegen rechtsextremen Populismus 

ein Kampf für Demokratie, Nächstenliebe und ein besseres Miteinander – den wir 

aus vollem Herzen unterstützen.“, führt Jens M. Henriksen vom Sydslesvigsk 

Oplyninsgforbund e.V. aus.

Alle Orte in der Übersicht:

• Eutin: Bündnis Eutin ist bunt

Ort: VHS Eutin, Plöner Str. 19, 23701 Eutin (Räume im Erdgeschoss) 

• Henstedt-Ulzburg: Henstedt-Ulzburger Bündnis für Demokratie und Vielfalt

Ort:  Jugendzentrum Tonne, Beckersbergstraße 57, 24558 Henstedt-Ulzburg

• Kiel: Bündnis Jung & Alt für die Demokratie

Ort: COBL Club, Legienstr. 40, 24103 Kiel

Club im 2. Stock - leider nicht barrierefrei, aber wir haben viele helfende Hände! 

• Malente: Runder Tisch für Demokratie in Malente

Ort: Gustav-Heinemann-Bildungsstätte, Schweizer Str. 58, 23714 Malente

• Osterby: Aktionsbündnis Hüttener Berge

Ort: Dorfgemeinschaftshaus Osterby, Dorfstraße 24, 24367 Osterby

• Pinneberg: Gesprächskreis Pinneberg

Ort: Christuskirche Pinneberg, Bahnhofstraße 2, 25421 Pinneberg

• Quarnbek/Achterwehr: Bündnis Buntes Quarnbek



Ort: Freiwillige Feuerwehr, Inspektor-Weimar-Weg 20, 24239 Achterwehr

• Rellingen: Rellinger Bündnis für Demokratie e.V.

Ort: Rellinger Rathaus, Hauptstraße 60, 25462 Rellingen

Alle Veranstaltungsdetails und die Anmeldung sind unter https://www.politische-

bildung.sh/veranstaltungen/aktuelle-termine/aktionstag-radikal-hoeflich.html zu 

finden. Die Veranstaltungen sind kostenfrei. Um namentliche Anmeldung wird 

gebeten.

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Franziska Schlachter, Referentin des 

Landesbeauftragten für politische Bildung, unter Tel.: 0431/988-1641 oder 

franziska.schlachter@landtag.ltsh.de zur Verfügung.
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